
 
Vita sine litteris mors est. 

Seneca 

† 
Das Piaristengymnasium Krems trauert um  

 

HR Hon.-Prof. Dr. Dr. hc. Helmut Engelbrecht 
Direktor i. R. 

Träger des Österreichischen Ehrenkreuzes für Wissenschaft und Kunst I. Klasse, des Komturkreuzes 

des Silvesterordens, des Großen Ehrenzeichens für Verdienste um die Republik Österreich,               

des Goldenen Ehrenzeichens für Verdienste um das Land Wien sowie des Großen Ehrenzeichens für 

Verdienste um das Bundesland Niederösterreich 

 

Unser langjähriger Direktor HR Helmut Engelbrecht ist am 23. November kurz nach seinem 90. 

Geburtstag, den er am 13. November noch im Kreise seiner Familie feiern durfte, für alle unerwartet in 

Krems gestorben. 

Helmut Engelbrecht wurde 1924 in Ysper (NÖ) als Sohn eines Gendarmeriebeamten geboren. Er 

besuchte das Piaristengymnasium in Krems und wurde 1943 von der Schulbank weg mit der „Reifeklausel“ 

zur Wehrmacht eingezogen. In der schwierigen Zeit nach dem Krieg inskribierte er 1945 an der Universität 

Wien Germanistik, Philosophie und Geschichte für das Lehramt. Schon 1948 schloss er sein Studium mit der 

Lehramtsprüfung und mit der Promotion zum Dr. phil. mit Auszeichnung ab. In der Folge unterrichtete er an 

verschiedenen Gymnasien Niederösterreichs und wurde 1970 zum Leiter des Piaristengymnasiums in Krems 

bestellt, dessen Direktor er bis zu seiner Pensionierung 1989 war und wo er mit einer Generalsanierung, 

einem Zubau und der Errichtung der Turnsäle der Schule neue Möglichkeiten eröffnete. In seiner Zeit als 

Direktor unterrichtete er auch Philosophie. 

HR Engelbrecht arbeitete in Lehrplangruppen für Geschichte  und Philosophie mit. Er war ab 1967 

Lehrbeauftragter an der Universität Wien, wo er auch eine Pflichtvorlesung über die Geschichte des 

österreichischen Bildungswesens hielt. Mit mehr als 150 Veröffentlichungen zu seinem Spezialgebiet ist sein 

wissenschaftliches Werk nahezu unüberschaubar. Sein Hauptwerk ist die sechsbändige „Geschichte des 

Österreichischen Bildungswesens“. Die umfangreichen Quellenangaben zeugen von akribischem 

Forschergeist und Arbeitseinsatz. Bis zuletzt beschäftigte er sich mit der Thematik der Schule. Erst im 

Oktober 2014 ist sein letztes Werk erschienen: „Unendlicher Streit durch Jahrhunderte - Vereinheitlichung 

oder Differenzierung in der Organisation österreichischer Schulen“.  

Zahllos sind die Ehrungen, Auszeichnungen und Preise, die HR Engelbrecht zuerkannt wurden. Erwähnt 

seien seine Ernennung zum Honorarprofessor durch die Universität Wien 1987, die Verleihung der 

Ehrendoktorwürde durch die Universität Klagenfurt 1998, der Würdigungspreis des Landes Niederösterreich 

in der Kategorie Wissenschaft 2005. Die Österreichische Akademie der Wissenschaften hat ihm 2008 den 

Wilhelm-Hartel-Preis zuerkannt und erwählte ihn 2014 zum Ehrenmitglied der philosophisch-historischen 

Klasse. 

Unser teurer Verstorbener wird am Mittwoch, 3. Dezember 2014, um 14:00 h im Familiengrab am 

Stadtfriedhof Krems beigesetzt. Das Requiem feiern wir am Abend um 18:00 h in der Kremser 

Stadtpfarrkirche St. Veit. 

Das Piaristengymnasium verliert mit HR Engelbrecht einen herausragenden Schulmann, der sich als 

Direktor und als Wissenschaftler bleibende Verdienste erworben hat und der wesentliche Akzente zum guten 

Ruf der Schule gesetzt hat. Unser Mitgefühl gilt in dieser Stunde seiner Gattin und seinen drei Söhnen mit 

ihren Familien. Alle, die ihn kennenlernen durften, werden ihm stets eine ehrendes Gedenken bewahren.  

 

            Dir. i. R. Mag. Johann Sohm                          Dir. OStR Mag. Peter Nussbaumer   
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             Kremser Piaristengymnasiums 
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